
 

 

 
 

Schwimmunterricht für die Schülerinnen und Schüler der Grundschule an der 
Bernaysstraße wieder ermöglichen 

 
 
 
Antrag an den Bezirksausschuss Milbertshofen-Am Hart  
der Landeshauptstadt München 
 
 
Der Bezirksausschuss möge beschließen: 
 
Die Landeshauptstadt München wird aufgefordert, den vorgesehenen 
Schwimmunterricht für die Jahrgangsstufen 2-4 der Grundschule an der Bernaysstr. 
alsbald wieder zu ermöglichen. Dieser ist laut Lehrplan 14tägig, je 2 Schulstunden 
immer mit 2 Klassen zusammen vorgesehen. 
 
Begründung: 
 
Coronabedingt findet seit März 2020 kein Schwimmunterricht statt und auch für das 
kommende Schuljahr 2021/22 sind keine Möglichkeiten in Sicht. Für die Schulleitung 
ist es unmöglich, an einer der Schulen im Umkreis mit Schwimmbad unterzukommen: 
Diese sind z.T. zu klein, z.T. ist nur eine stundenweise Nutzung möglich, was mit An- 
und Abreise und Umkleiden kaum Zeit zum Schwimmunterricht ließe.  
Alternativen wie das Augustinum sind bereits voll belegt, die Olympia-Schwimmhalle 
für 2 Schulstunden wegen der Anfahrt zu weit und das Georgenschwaigbad derzeit 
geschlossen. 
Es besteht daher dringender Handlungsbedarf gerade vor dem Hintergrund 
überdurchschnittlich vieler Menschen im Münchner Norden in schwierigen soziö-
ökonomischen Verhältnissen, diese nicht noch weiter abzuhängen und zu 
benachteiligen. Denn Schwimmen ist gesund, überlebenswichtig, gibt Kraft und macht 
glücklich. (Die zehn wichtigsten Gründe, schwimmen zu lernen (ispo.com)) 
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Fraktionssprecher       
 
 


